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1 Einleitung – Allgemeine Bemerkungen

Bezugnehmend auf das E-Mail vom 14.11.2014 kommt die Energienetze Steiermark GmbH
(EN) der Möglichkeit der Stellungnahme zum Entwurf der Sonstigen Marktregeln Strom
Kapitel 10 gerne nach.

Einleitend ist anzumerken, dass für den Datenaustausch zwischen den Markteilnehmern am
Regelenergiemarkt unseres Erachtens systemtechnische Bedenken bezüglich der
ordnungsgemäßen Abwicklung existieren. Gerne sind wir aber bereit an einer für alle
Marktteilnehmer umsetzbaren Lösung zeitnah mitzuwirken.

Ergänzend verweisen wir auch auf die Stellungnahme seitens Oesterreichs Energie (OE) zum
Entwurf der Sonstigen Marktregeln Strom.

2 Feststellungen Sonstige Marktregeln Strom Kapitel 10

Aus Absatz 2.6 bis 2.8 geht zwar der prinzipielle zeitliche bzw. organisatorische Ablauf
hervor, jedoch stellt sich hier die Frage nach dem zu verwendenden Datenformat (MSCONS,
XML, …) und dem Kommunikationskanal (Email, Energiewirtschaftlicher Datenaustausch
(EDA), …) der entsprechenden Daten. Grundsätzlich ist die Datenübermittlung der
Regelenergieaggregate jedenfalls mittels EDA anzustreben und aus derzeitiger Sicht sollte
MSCONS als Standardformat zum Einsatz kommen.

Um eine vollständige Beschreibung der Dateistruktur (OBIS – Code, …) für die Übermittlung
von Regelenergieaggregaten zu gewährleisten, sollte zusätzlich Kapitel 6 der Sonstigen
Marktregeln Strom entsprechend adaptiert und um die speziellen Attribute der Regelenergie
erweitert werden.
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Neben den Einzelzeitreihen der entsprechenden Zählpunkte sind grundsätzlich auch die
Gesamtaggregate der Regelreserveanbieter an die beteiligten Netzbetreiber zu übermitteln
(Anstelle „auf Anforderung des beteiligten Netzbetreibers“) womit um entsprechende
Anpassung in Absatz 2.8 ersucht wird.

Grundsätzlich ist zu gewährleisten, dass die Teilnehmer am Regelenergiemarkt in der Lage
sind die erforderlichen Datenformate zu erstellen und zu bearbeiten. Für die korrekte
Umsetzung der beschrieben Prozesse in Kapitel 10 Absatz 2.6 ff wird als sinnvoll erachtet,
dass seitens der ECA im Vorfeld ein Diskussions- und Abstimmungsprozess mit den
beteiligten Unternehmen (ECA, Regelzonenführer, Regelreserveanbieter und
Verteilernetzbetreiber) durchgeführt wird. Für ein besseres Verständnis sollte in den
Sonstigen Marktregeln Strom zudem die Begriffe positive sowie negative Regelenergie
angeführt und erläutert werden.

Auf Grundlage der Ausführungen wird um eine entsprechende Berücksichtigung der
angeführten Punkte bei der zu erstellenden Endfassung der Sonstigen Marktregeln Kapitel
10  ersucht.

Graz, am 01.12.2014

ENERGIENETZE STEIERMARK GmbH

 (DI Dr. Franz Strempfl) (DI (FH) Manfred Pachernegg)


